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Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement
auf das

HalleMe Tageblatt
für das mit dem I April beginnende zweite Quartal mög
lichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal Bei der stetigen Zunahme unseres Leser
kreises empfiehlt sich das Halle sche Tageblatt auch als
ein wirksames Jnsertionsorgan

Die Administration des Halle schen Tageblattes

Amtlicher Theil
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß

die Listen zur Theilnahme an dem aus Anlaß des 70
Geburtstages Sr Durchlaucht des Fürsten Reichskanzlers
am 1 April d Js in den Räumen des Stadtschützen
haufes stattfindenden Bürgerfeste geschloffen sind

Nur solche Persönlichkeiten erhalten Zutritt zu den
Festräumen welche ihre Betheiligung schriftlich angemeldet
haben

Halle a S den 30 März 1885
Das Comit

I A Staude Oberbürgermeister

Bckanntmachnng
In Folge anderweitiger Organisation des städtischen

Kastenwesens gehen die bisher von der Armen und
Schulkasse der Jnstitutenkasse und der Quartieramts
Kasfe wahrgenommenen Kassengeschäfte vom 1 April
d Js ab auf unsere Kämmerei über Die Einnahmen
an Steuern und Abgaben jeglicher Art einschließlich der
Domainen und Privat Renten der Hundesteuer der
städtischen Erb Calands und Heugelds Zinsen der
Bürgerrechts Gelder der Polizei Strafgelder und der
Grabgebühren desgleichen die Einnahmen an Wafferzinsen
und Schulgeldern werden durch die II Abtheilung der
Kämmerei die städtische Steuer Receptur vermittelt
und sind alle einschlagenden Zahlungen an diese zu be
wirken Die Besorgung aller übrigen Einnahmen sowie
sämmtlicher Ausgaben der Magistrats Verwaltung und
der derfelben unterstellten Institute mit Ausnahme der
Einnahmen und Ausgaben der Sparkasse des Aichamtes
des Leihamtes der Gasanstalt und der Arbeitsanstalt
für welche die seitherigen Zahlstellen bestehen bleiben liegt
der I Kämmerei Abtheilung der Stadthauptkasse ob

Die Geschäftslokale der letzteren befinden sich bis auf
Weiteres noch in den bisherigen Räumen der Kämmereil
Die Amtszimmer der Steuer Receptur sind mit denen der
vorhinnigen Kämmerei II identisch

Der Kasfenverkehr findet ausschließlich in den Vor
mittagsstunden von acht bis ein Uhr statt

Insoweit Zahlungen in Betracht kommen welche aus
dem Rechnnngs Jahre 1884/85 herrühren sind dieselben
auch nach dem 1 April d Js bei denjenigen
Stellen zu bewirken bezw in Empfang zu
nehmen welchen seither die bezügliche Kassen
Verwaltung übertragen gewesen ist

Halle a S den 26 März 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Auslosung der Z/z /o Halle scheu Stadtanleihe
s g Theateranleihe vom Jahre 1884

Bei der heute stattgehabten ersten Ausloosung obiger
Anleihe sind die Stücke
Nr 8 312 559 593 704 751 833 873 und 888

a 500 Mark
gezogen worden

Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen fordern wir
hierdurch auf den Kapitalbetrag derselben vom

1 Oktober 1885 ab
bei unserer Stadthanptkaffe gegen Rückgabe der Stücke
uud der zugehörigen noch nicht fälligen Coupons und
Talons zu erheben und bemerken gleichzeitig daß mit dem
gedachten Tage die Verzinsung aufhört

Halle am 14 März 1885
Der Magistrat

Belanntmachnng
Ausloosung der 4 Halleschen Stadtanleihe

vom Jahre 188S
Bei der heutigen Ausloosung wurden folgende Num

mern gezogen und zwar
I t Nr 9 12 79 84 95 99 261 414 416

572 573 683 687 700 u 876 15 Stück a 1000 Mk
Dit L Nr 936 950 1002 1088 1112 1213 1300

1416 1423 1464 1490 1598 1628 1768 1840 1846
1852 17 Stück s 500 Mark

Dit v Nr 2009 2112 2236 2320 4 Stück
200 Mark
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch

auf den Kapital Betrag derselben

vom 1 Oktober er ab
bei unserer Stadthanptkaffe gegen Rückgabe der
Stücke und der zugehörigen noch nicht fälligen Coupons
und Talons zu erheben und bemerken gleichzeitig daß
von dem gedachten Tage ab die Verzinsung aufhört

Ferner erinnern wir wiederholt an die Einlösung
folgender bereits früher ansgeloofter resp gekündigter
noch nicht zur Einlösung präsentirter Stadtobligationen

1 von der A 2V0 Anleihe von 1818
I it Nr 565 579 1144 llt 0 Nr 1581/1

1619/2 und Dit v Nr 1746/10
S von der s /c Anleihe von 18S6 Gas

belenchtnngs Anleihe
Nr 1284 1703 1705 und 1706

S von der 4 /z /o Anleihe von 1867
I it L Nr 1324 1325 1326 1327 3826 3827

3828 3829 3830 und 0 Nr 4325 und 5684
4 von der 4 /g Anleihe von 188Ä

I ir Nr 1 64 66 616 und Dit L Nr 1143
und 1204

Halle a S am 14 März 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Städtische Sparkasse zu Halle a S

Vom 1 April 1885 ab wird die städt Sparkasse ver
suchsweise ununterbrochen von Morgens 8 Uhr bis Abends
6 Uhr geöffnet sein mit der Maßgabe daß Einzahlungen
und Rückzahlungen in der Zeit von 8 1 Uhr und von
2 6 Uhr Sonnabends von 2 7 Uhr ausnahmsweise
auch in der Zeit von 1 2 Uhr stattfinden können Wir
hoffen daß durch diese Erweiterung der Verkehrsstunden
den Wünschen des Publikums Rechnung getragen wird

Halle a S den 24 März 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Bekanntmachung
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschule

während des bevorstehenden Sommerhalbjahres 1885
beginnt

Sonntag den IS April 188 Morgens 8 Uhr
in dem Gebäude des Stadtgymnasiums

Der Unterricht wird an den Wochentagen von 7 /z bis
91/z Uhr Abends und außerdem am Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 5 bis 7 Uhr Nachmittags
sowie des Sonntags Vormittags von 8 bis 12 Uhr
ertheilt

Der Unterricht umfaßt Freihandzeichnen Zirkelzeichnen
darstellende Geometrie und Fachzeichnen für Maschinen
bauer Bauhandwerker und Maler

Das Schulgeld beträgt 4 Mark die im Voraus bei
der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Stadt Haupt
Kasse zu entrichten sind

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Mittwoch den 8 April bis Sonnabend
den 11 April d Js Abends von bis S Uhr
Sophienstrafte 3N im Gymnasialgebäude durch
Herrn Ingenieur Meisel statt

Halle a S den 26 März 1885
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Belanntmachnng
Der Unterricht in den städtischen Fortbildungs

schulen während des Sommerhalbjahres 1885 beginnt
Souutag den IS April 885 Vormittags 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von 7 bis
9Uhr und Sonntags von 8 bis 10 Uhr Vormittags
ertheilt

Er umfaßt die Gegenstände Elementares Zeichnen
Deutsch Rechnen Geometrie Physik Französisch Englisch
und Buchführung

Das Schulgeld beträgt 2 Mark für das Vierteljahr
die im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr ge
öffneten Stadt Hauptkasse zu entrichten sind

Die Ausnahme findet statt gegen Vorlegung der
Quittung von

Donnerstag den S April
bis Sonnabend den 11 April er

des Abends von 8 bis 9 Uhr
und zwar

1 für die Fortbildnngsschnle in der Hermann
strasze Nr 14 in dem Volksschulgebäude eben
daselbst durch Herrn Rektor Steger und

2 für die Fortbildungsschule in Glancha in
dem Volksschnlgebände Tanbenstratze Nr 10
durch Herrn Rektor Dr Wohlrabe

Halle a S den 25 März 1885
Das Kuratorium der Fortbildnugsschuleu

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrollversammlungen des diesseitigen

Bezirks pro 1885 finden wie folgt statt
1 Kompagnie Kontrollplatz Merbih

Am 7 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1877

7 Mittags 12 1878 1885Kontrollplatz Könnern Gasthof zum Ring
Am 8 April Vorm 9 Uhr für die Jahrg 1872 1877

8 11 1878 18853 Kompagnie
Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe

Am 1 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Gräbers im Gasthofe

Am 1 April Vorm 11 Uhr für die Jahrg 1872 1877

1 Nachm 1 1878 1885Kontrollplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 4 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Ammendorf Gaudichs Restauration

Am 4 April Nachm 2 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

Am 7 April Vorm 9 Uhr für die Jahrg 1872 1874

7 11 1875 18777 Nachm 2 1878 18807 Z 1881 18853 Kompagnie Kontrollplatz Halle a S
Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 7 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1874

7 10 1875 18767 Mittags 12 1877 18788 Vormitt 8 1879 18808 10 18818 12 1882 18854 Kompagnie
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

Am 11 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1874

11 10 1875 187711 Mittags 12 1878 187913 Vorm 8 1880 1885Kontrollplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
Am 13 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1875

13 Mittags 12 1876 187814 Vormitt 8 1879 1885Kontrollplatz Oberröblingen Kertfchers Gasthof
Am 14 April Nachm 1 Uhr für die Jahrg 1872 1877

15 Vorm 10 1878 1885Kontrollplatz Obertentschenthal Planerts Gasthof
Am 15 April Nachm 2 Uhr für die Jahrg 1872 1877

16 Vorm 10Vs 1878 18855 Ko npagnie
Kontrollplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 9 April Vorm 11 Uhr für die Jahrg 1878 1885

9 Nachm 1 1872 1877Kontrollplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern
Am 10 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1885

Kompagnie Kontrollplatz Halle a S
Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 1 April Vormitt 8 Uhr für die Jahrg 1881 1885

1 10 1879 18801 Mittags 12 1877 18784 Vorm 9 1875 18764 11 1872 1874Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Kontrollpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet



Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Kontrollplatz und zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1873 welche in
den Zeiten vom 1 April bis 30 September 1873 einge
treten und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über
geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
jahrs Kontroll Versammlung entbunden

Halle a S den 6 März 1885
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Bekanntmachung
Bei der unterzeichneten Prüsungs Kommission hat der

Bautechniker Gustav Huth aus Halle a S die Prü
fung als Zimmermeister bestanden und sich damit das
BesähiguyZs Zeugniß zum selbstständigen Betriebe des
Zimmerhandwerks erworben

Halle a S den 24 März 1885
Die Kommission für die fakultative

Maurer und Zimmermeister Prüfung
Der Vorsitzende
Helm Stadtrath

3 Mark Buße in einer Privatklage Sache M V K
sind als Geschenk zur Armenkasse gezahlt

Halle a S den 28 März 1885
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hierdurch

veranlaßt die halbjährliche Jahressteuer für die Zeit vom
1 April bis Ende September laufenden Jahres mit

4 Mark SV Pfennige
in den ersten 14 Tagen des Monats April c an die
unterzeichnete im Rathhause Zimmer Nr 4 belegene
Kasse zur Vermeidung der Zwangs Beitreibung pünktlich
zu zahlen Alle auf Hundesteuer bezüglichen An und
Abmeldungen sind bei dem Steuer Bureau Zimmer Nr 17
anzubringen

Halle a S den 28 März 1885
Die städtische Steuer Receptnr

Ersurth

Steckbrief
Gegen den Bäckergesellen Ernst Karl Gebhardt

geboren am 24 April 1861 zu Nordhausen zuletzt in
Halle welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 28 März 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Der gegen den Arbeiter Bernhard Bode aus Morl

unterm 12 März cr erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a S 27 März 1885

Der KSnigl Erste Staatsanwalt
von Moers

Nichtamtlicher Theit

Halle den 30 März
Der Bundesrath ist genöthigt am Dienstag noch

eine Plenarsitzung vor Ostern abzuhalten da über die
Dampfersubventionsvorlage welche einen Gegenstand der
Tagesordnung bildete nicht Beschluß gefaßt werden konnte
weil mehrere Bevollmächtigte noch ohne Instruktion waren
Preußen erklärte sich für die Zustimmung zur Vorlage
nach den Beschlüssen des Reichstags und sprach den
Wunsch aus daß die Verbündeten Negierungen sich mög
lichst bald in demselben Sinne erklären möchten Es war
damit die Mittheilung verbunden daß umfassende Vor
bereitungen getroffen seien um das Gesetz nach der Publi
kation auszuführen Man erwarte daß von berufenen
Firmen in Hamburg und Bremen die Linien übernommen
werden daß die beiden Hansestädte dabei zusammenwirken
würden

Betreffs des Schicksals der Entwürfe über Abände
rungen der Gerichtsverfassung und der Strafprozeßord
nung im Bundesrath wird berichtet daß der Entwurf
welcher die Zusammensetzung der Schwurgerichte betrifft
nicht wie behauptet worden vertagt sei und einer Um
arbeitung unterworfen werden soll sondern als völlig ge
scheitert zu betrachten sei Was die Wiedereinführung der
Berufung gegen die Urtheile der Strafkammern betrifft
so habe sich wie man der Nat Ztg meldet allerdings
Widerspruch erhoben der jedoch die grundsätzliche Absicht
des Entwurfes nicht berühre sondern auf die
des Grundsatzes sich beziehe

Der Landtag in Braunschweig wurde heute bis
zum 12 Mai vertagt

Die zweite hessische Kammer beschloß entgegen der
Regierungsvorlage die Heranziehung des Einkommens der
Aktiengesellschaften zur Gemeindebesteuerung

Im österreichischen Abgeordnetenhause wurde nur
das Sprengstoffgesetz erledigt das Sozialistengesetz gelangte
nicht mehr zur Berathung

In der Antwort auf die Note des französischen
Gesandten wegen Verlängerung der Bestimmungen wonach
die französischen Handelsartikel bis zum Ablauf der mit
Oesterreich Ungarn abgeschlossenen Konvention wie die

einer meistbegünstigten Nation behandelt werden spricht
die rumänische Regierung ihr Bedauern darüber aus die
jüngsten einstimmigen Voten der Kammer und des Senats
nicht abändern zu können nach welchen vom 1 Juli ab
die autonomen Tarife für diejenigen Staaten wieder her
zustellen sind mit denen keine besonderen Verträge bestehen

Der italienische Minister des Auswärtigen Man
cini hat ein Rundschreiben an die Mächte gerichtet in
welchem er dieselben um Mittheilung bittet ob ihnen der
1 Mai als Tag für den Zusammentritt der internatio
nalen Sanitätskonferenz genehm sei

Die Friedensverhandlungen die zwischen Frankreich
und China angeblich in Peking direkt angeknüpft worden
ein sollten sind wieder abgebrochen worden Offenbar
will Ferry erst die Scharte von Dongdang auswetzen
lassen ehe er sich mit China einigt und die Chinesen hin
wiederum werden nach dem errungenen Erfolge nicht muth
loser geworden sein Ueber die neuesten Vorgänge sind
uns nachstehende Telegramme zugegangen Aus Langson
meldet General Negrier daß das Gros der Brigade dort
konzentrirt ist In dem Gefechte vom 24 d erlitten die
Chinesen bedeutende Verluste Die Verluste der Franzosen
bei Dongdang betrugen 7 Offiziere todt 6 Offiziere ver
wundet 72 Mann todt oder vermißt und 190 verwundet
Ein in Paris gestern eingegangenes Telegramm berichtet
ferner daß General Negrier schwer verwundet und ge
zwungen worden sei Langson zu räumen Die Chinesen
hätten sich in drei starken Kolonnen auf die französischen
Positionen vor Kilua geworfen Nachdem Oberst Herbinger
angesichts dieser bedeutenden numerischen Uebermacht seine
Munition verschossen hatte habe er General Briöre be
nachrichtigt daß er gezwungen sei sich auf Dongfon und
Thannoi zurückzuziehen Der General habe darauf alle
seine Streitkräfte zu einer Aktion bei den Ausgängen von
Chu und Kep konzentrirt Der Feind erscheine in immer
größerer Anzahl auf dem Songkoy dennoch sei zu hoffen
daß das ganze Delta gehalten werden könne General
Brisre ersucht die Regierung ihm sobald wie möglich
weitere Verstärkungen zu senden Ein Telegramm der
Agenee Havas aus Hannoi vom 27 d M meldet

Bei einer Rekognoszirnng nördlich von Honghoa stieß das
Bataillon Simon auf eine größere Anzahl beiPhulantao
verschanzter Piraten und erlitt dabei einen Verlust von
einigen Todten und Verwundeten General Negrier
steht noch in Langson

In der französischen Deputirtenkammer erwiderte der
Marineminister auf bezügliche Behauptungen Dnvals und
Clemenceans wenn es an Matrosen fehle so sei das nur
der Fall weil Frankreich sich nicht in einem Zustande des
Krieges befinde wäre eine Kriegserklärung erfolgt so
würde Frankreich mehr Matrosen haben als es zur Aus
rüstung aller seiner Schiffe bedürfe Im Uebrigen thue
die Marine überall wo sie auch sei ihre Schuldigkeit
Der Ministerpräsident Ferry beantragte daß die Kammer
die einfache Tagesordnung beschließen möge das Kabinet
werde dieselbe als ein Vertrauensvotum betrachten Die
Kammer beschloß die einfache Tagesordnung mit 273
gegen 227 Stimmen eine von Ribot beantragte Tages
ordnung in welcher die Kammer ihr Vertrauen auf die
Tapferkeit der Armee und ihrer Generale ausspricht wurde
einstimmig angenommen

Der Deputirte Granet interpellirte den Präs Ferry über
den Krieg mit China und machte demselben dabei den
Vorwurf daß er ohne Genehmigung der Kammern den
Krieg führe Ferry erwiderte die Lage der Dinge in
Bezug auf China fei eine vollständig unveränderte der
Kammer und dem Lande sei das Ziel bekannt das die
Regierung verfolge es handele sich um die volle und
ganze Ausführung des Vertrags von Tientsin Wenn
man eine bessere Lösung des Konfliktes mit China vor
zuschlagen wisse möge man sie vorschlagen Die weitere
Ausdehnung der militärischen Operationen sei durch jden
Beschluß der Kammer selbst herbeigeführt Das Gefecht
vom 24 d M sei wie aus der heutigen Depesche des
Generals Negrier hervorgehe keine Niederlage der fran
zösischen Truppen gewesen Zum Schlüsse forderte Ferry
zur Versöhnlichkeit und Einignng auf noch dazu bei einer
Frage in welcher es sich um die Ehre und Znkuust
Frankreichs handele

Der Senat hat das Getreidezollgesetz in der Schlnßab
stimmung genehmigt und die Zuschlagszölle auf Vieh an
genommen

Der russische Botschafter am Berliner Hofe Fürst
Orloff ist gestern Nachmittag 2 Uhr in Fontainebleau
gestorben

Nach einer Meldung der Times hat die russische
Regierung die Zusammenziehung von 50,000 Mann bei
Baku angeordnet uud den Gouverneur des Kaukasus zu
einem Kriegsrathe nach Petersburg berufen In diesem
Schritt erblickt die Times ein Anzeichen dafür daß
Rußland entschlossen sei die englischen Vorschläge nicht
anzunehmen Dasselbe Blatt erfährt ferner die russische
Regierung habe versucht mehrere der größten und schnell
sten Dampfer der englischen Handelsmarine anzukaufen
die englische Regierung sei ihr jedoch zuvorgekommen
Ob diese Meldungen sich als vollständig richtig erweisen
mag dahingestellt bleiben Jedensalls hat die zuerst an
geführte einen hohen Grad von innerer Wahrscheinlichkeit
sür sich Denn wenn auch die Russen keineswegs mit
großer Begeisterung an die Möglichkeit eines Krieges
denken werden der wie auch die Loose fallen mögen
ihre finanzielle Kraft sehr schwächen und den russischen
Kredit auf lange Zeit hinaus Herabdrücken müßte so ver
schließen sie sich nicht der Einsicht daß gegenwärtig der
psychologische Moment herangerückt sei um ihre asiatische

Politik entweder zu behaupten oder aber einen Rückzug

anzutreten den sie in langen Jahren nicht wieder gut zu
machen in der Lage sein würde Im Unterhaus er
härte Lord Hartington als er befragt wurde wann die
Besprechung der Botschaft der Königin betreffend die
Einberufung der Reserven werde erfolgen können daß
dies am Montag noch nicht thunlich sei daß man indessen
an diesem Tage den Termin werde angeben können In
Betreff der Wirksamkeit der Verfügung zur Einberufung
der Reserven bemerkte der Kriegsminister die nächste
Folge sei die daß sie den Uebertritt der Mannschaften
zur Reserve und die Verabschiedung solcher die sonst zum
Abschied berechtigt wären unterbreche dieselbe setze außer
dem die Regierung in den Stand jede Klasse der Re
serven einzuberufen Die Frage welche Klassen einbe
rufen werden sollen unterliege jetzt der Erwägung der
Miltärbehörden Es sei besser die Diskussion der Bot
schaft bis zur Entscheidung dieser Frage auszusetzen
Eine Verzögerung der nothwendigen Maßregeln werde
dadurch nicht herbeigeführt letztere würden vielmehr in
Gemäßheit früherer analoger Fälle sofort getroffen werden
Nach Portsmonth sind Befehle ergangen sofort 3 Pan
zerschiffe 4 Korvetten einen Avisodampfer 17 Kanonen
und Torpedoboote vollständig auszurüsten desgleichen ist
in Devenport der Befehl ertheilt 3 Panzerschiffe 2 Kor
vetten und alle zur Verfügung stehenden Torpedo und
Kanonenboote unverzüglich für den Dienst bereit zu halten

Laut Nachrichten aus Kassala vom 5 d M hielt sich
die Garnison noch immer gut Wie es heißt wären
von Seiten Italiens Unterhandlungen eingeleitet um die
Ermächtigung zu erhalten einen Versuch zum Entsatze
Kassala s von Massowah aus zu unternehmen Ge
neral Wolseley und Buller sind wie aus Dongola ge
meldet wird mit dem Stäbe am Freitag dort eingetroffen
Wolseley wird morgen nach Kairo gehen

Ueber den rnssisch cnglischen Grenzstreit schreibt die
Deutsche Petersburger Zeitung Trotz aller kriegerischen

Meldungen und drohenden Aeußerungen englischerseits
halten wir an der Zuversicht ans eine günstige Lösung
der immer noch fortdauernden Verhandlungen fest Ein
Krieg um eine Sandbüchse in Ccntralafien läge doch all
zuwenig im Interesse beider Nationen abgesehen davon
daß er außer den beiden kämpfenden Parteien ganz Eu
ropa mehr oder minder schädigen würde Die Engländer
werden so kriegslustig sich die City Kaufleute auch an
stellen unmöglich vergessen können daß die Russen keine
Sudanesen sondern kriegsgeübte tapfere Streiter sind mit
denen um Nichts einen Krieg zu beginnen frivol wäre
Das Journal de St Petersbonrg sagt unter Anderem
Es würde zuviel gesagt sein wollte man behaupten daß

die Antwort Granville s ein neues Licht auf die gegen
wärtige Lage geworfen hätte Die einzige festzuhaltende
Thatsache ist daß die kaiserliche Regierung nicht säumen
wird ihre Antwort abzufertigen und daß noch Nichts ge
stattet einen ungünstigen Ausgang der Verhandlungen
vermuthen zu lassen Vielleicht hat Hartington wegen
der aus Peterburg zu erwartenden Antwort beantragt
am Montag nicht die Debatte über die Botschaft der
Königin betreffend die Einberufung der Reserven zu er
öffnen sondern an diesem Tage nur das Datum für diese
Diskussion festzusetzen Es ist dies Alles worauf unter
den gegenwärtigen Umständen hinzuweisen uns opportun
erschienen ist Laut amtlichem Commnniqnv hat der
Finanzminister bei dem Reichsrathe den Gesetzentwurf über
die Kapitalrentensteuer eingebracht Nach dem im Re
giernngs Anzeiger veröffentlichten bezüglichen Entwurf
soll die gedachte Steuer analog der für Immobilien In
dustrie und Handel bestehenden Einkommensteuer festgesetzt

werden und 5 pCt betragen Das russische Minister
komitee hat endgültig beschlossen daß sür sämmtliche
Studenten ohne Ausnahme die Uniform einzuführen ist
Diese Maßregel soll eine leichtere Kontrole der Studenten
ermöglichen

Im Senat zu Madrid erklärte der Minister bezüg
lich der Nachricht daß die Araber die spanischen Faktoreien
am Goldriver beraubt und zerstört und hierbei 6 Spanier
getödtet hätten die Araber am Goldriver hätten kein ver
antwortliches Oberhaupt sie seien nur Nomaden auch
existire keine spanische Behörde in jener Gegend wo die
Spanier einfach Fischereien und Faktoreien wie die Eng
länder besäßen Der Vorfall berühre daher die spanische
Flagge durchaus nicht

In der Deputirtenkammer zu Madrid erklärte der
Ministerpräsident Canovas del Castillo daß er zum Schutze
der am Gold River angesiedelten Spanier ein Kriegsschiff
absenden werde

Wie aus New Iork gemeldet wird werden die Re
publiken San Salvador Costariea und Nicaragua die
sich mit einander durch einen Offensiv und Defensiv
vertrag verbunden haben eine Armee von 20,000 Mann
aufstellen die Republik Costariea stellt dazu nur 1000
Mann weil sie das Gros ihrer Streitkräfte in ihrem
eigenen Gebiete behalten will dieselbe hat sich aber zu
einer Geldbeisteuer von 100,000 Dollar verpflichtet

Nach in New Iork eingegangenen Nachrichten zu
folge ist zwischen San Salvador Nicaragua und Costariea
ein Offensiv und Desensiv Vertrag abgeschlossen worden
Der Präsident von San Salvador leitet die Operationen
gegen den Präsidenten Barrios von Guatemala

Tages Chrmnk
Der Kaiser nahm Sonnabend Vormittag die laufen

den Vorträge entgegen und arbeitete mit dem General
von Albedyll Am Nachmittage speisten die Majestäten
gemeinsam mit den Kronprinzlich schwedischen und badischen
Herrschaften und dem Kronprinzen Ihre Majestät die



Kaiserin war Mittags mit dcrGroßherzogin von Baden
in dcr Generalversammlung des Frauenlazarethvereins im
runden Saal des Königlichen Palais anwesend und wohnte
dieser Sitznng bis zum Schlüsse bei Der Kronprinz
begleitete gestern Vormittag um 9 Uhr den Kronprinzen
von Schweden nach Potsdam wo Beide dem Exerzieren
des 1 Bataillons des 1 Garde Regiments beiwohnten
dessen Kommandeur Prinz Wilhelm ist Nach dem Schluß
der Exerzitien und nach eingenommenem Imbiß kehrten
beide Kronprinzen von Potsdam nach Berlin zurück
Die Prinzessin Wilhelm hat sich gestern Nachmittag mit
ihren drei Söhnen und ihrem gesammten Hofstaat nach
Potsdam begeben

Durch seine Ernennung zum Generalmajor ist der
Kronprinz von Schweden der jüngste General dcr
preußischen Armee geworden er ist noch nicht 27 Jahre
alt Prinz Wilhelm der sieben Monate jünger ist be
kleidet erst Majorsrang dürfte aber wohl binnen Kurzem
zum Oberst ernannt werden

Die Nat Ztg erklärt jetzt die Nachricht daß dem
ältesten Sohn des Fürsten Bismarck der Titel
Prinz verliehen werden solle als eine aus der Luft ge

griffen Die Nachricht wurde zuerst vom Berl Tgbl
gebracht und gestern von einer Seite die als offiziös gilt
nachdrucksvoll bestätigt Auch Zeitungsnachrichten haben
ihre Schicksale

Fürst Bismarck wird von der juristischen Fakultät
in Göttingen und der staatswissenschaftlichen Fakultät in
Tübingen zum Ehrendoktor ernannt werden

Dem Reichskanzler Fürsten Bismarck ist vom König
von Sachsen der Orden der Rautenkrone in Brillanten
verliehen worden

Anläßlich dcr Ablehnung der 2 Direktorstelle im
Auswärtigen Amt waren dem Reichskanzler von meh
reren Seiten Beträge zur Verfügung gestellt worden aus
denen die Besoldung des betreffenden Beamten erfolgen
sollte Für den Fall der Genehmigung des 2 Direktors
bei der Les ng sollte der Reichskanzler anderweit da
rüber verfügen Dcr Reichskanzler beabsichtigt nun jene
Mittel zu einer Stiftung zu gestalten aus welcher be
dürftige Beamte des Auswärtigen Amtes alljährig in
Beträgen von 100 M zu unterstützen sein würden Die
Geber sind ersucht worden hierzu ihr Einverständniß zu
erklären

Dem Lisfabouer Postkongreß wurde von Seiten
der deutschen Reichspost eine Sammlung von Plänen der
größeren neuen Postgebände in Deutschland sowie eine
Anzahl von durch verschiedenartigstes typographisches Ver
fahren hergestellten Nachbildungen von Gegenständen des
Berliner Poftmuseums und Proben von Kunstdrucken der
der Postverwaltung unterstellten Reichsdruckerei in Berlin
vorgelegt Diese Sammlungen fanden außerordentlichen
Beifall und die volle Anerkennung der einzelnen Mitglieder
die in Aussicht stellten auch ihrerseits für die Ergänzung
des Berliner Postmuseums sorgen zu wollen Als Schluß
ergebniß der fünften Gesammtsitzuug wurden die Vorschläge
des dritten Kongreßausschusses über den internationalen
Postdienst zur Einziehung der Beträge von Quittungen
Rechnungen Wechseln e fast unverändert angenommen
Zum Beitritt bereit erklärten sich Deutschland Oesterreich
Ungarn Belgien Egypten Frankreich Italien Luxemburg
Portugal mit seinen Kolonien Rumänien und die Schweiz

Prinz Albert von Sachsen Altenburg hat wie
sächsische Blätter berichten das Schloß Albrechtsburg in
Loschwitz vom Grafen Hohenan zunächst für einen Preis
von 20,000 Mk jährlich gemiethet Das Schloß hat
Prinz Albrecht der Vater des Grafen Hohenau in den
50 er Jahren erbauen lassen

Fürst Bismarck hat nicht nur vielfache Wandlungen
in seinen politischen Anschauungen durchgemacht sondern
sich auch stets ganz offen dazu bekannt Daher klingt
denn auch die folgende Anekdotö von ihm die wir in der
Patrie finden nicht unglaubhaft Anläßlich seiner

Verhandlungen mit Herrn Pouyer Querticr im Jahre 1871
kam dcr Reichskanzler auch auf das Thema vom Frei
handel und Schutzzoll zu sprechen und trat hierbei mit
Lebhaftigkeit für die freihändlerischen Prinzipien ein
während Ponyer Quertier als einer der hervorragendsten
Vertreter der französischen Schutzzoll Partei die Ansichten
des deutschen Staatsmannes nicht minder lebhaft bekämpfte
Schließlich kam man überein daß ein Jeder von ihnen
falls er feine volkswirthfchaftlichen Ueberzeugungen wechseln
sollte, dem Anderen davon Mittheilung zu machen und
gewissermaßen amsnäs twnoralils zu leisten habe Es
kam nun eine Zeit wo Fürst Bismarck mit fliegenden
Fahnen in das schntzzöllnerische Lager überging und im
deutschen Reichstage mit allem Nachdruck eine Politik des
Schutzzolles vertrat Der Reichskanzler hatte indeß sein
Abkommen mit Herrn Ponyer Quertier nicht vergessen
und gewohnt sein Wort einzulösen übermittelte er dem
damaligen französischen Botschafter Herrn v St Ballier
in einem Convert fein eingepackt die stenographischen Be
richte über die von ihm im Reichstage gehaltenen schutz
zöllnerischen Reden mit der Bitte sie an Herrn Pouyer
Quertier weiter zu befördern Der Botschafter kam diesem
Wunsche natürlich unverzüglich nach und der französische
Großindustrielle erhielt sein Packet Er öffnete es fand
die Reden des Fürsten Bismarck und außerdem eine Karte
mit den von der Hand des eisernen Kanzlers geschriebenen
Worten Es ist besser zu leben als zu sterben besser
feine Irrthümer einzugestehen als sich in dieselben zu ver
rennen Bismarck Schutzzöllner

Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich gestern
Sonntag früh gegen 8 Uhr auf dem Grundstück Metzer
straße Nr 20 in Berlin In der vierten Etage des
rechten Seitenflügels hatte die unverehelichte 31 Jahre alte

Therefe Farr ein Zimmer gemiethet welches sie allein be
wohnte Als gestern früh um die angegebene Zeit der
Vizewirth den Hof säuberte hörte er plötzlich hinter sich
einen Fall und als er sich umblickte sah er auf dem ge
pflasterten Hof die unverehelichte Farr regnngslos liegen
Ob die F sich in selbstmörderischer Absicht aus dem
Fenster ihrer Wohnung gestürzt hat oder verunglückt ist
konnte bis jetzt nicht ermittelt werden Bei näherer
Untersuchung stellte sich heraus daß der Tod der F in
Folge schwerer innerer Verletzungen auf der Stelle einge
treten war

In Sins heim in Baden hielt an Kaisers Geburts
tag der evangelische Stadtpfarrer Spath beim Bankett
die Festrede Mitten in derselben wurde er vom Herz
schlage getroffen und sank todt nieder

Am Sonnabend ist im Laufe der Nacht in Buka
rest ein Theil des Deputirtenpalastes durch eine Feuers
brunst welche durch Unvorsichtigkeit entstanden ist zer
stört worden Die Archive sind gerettet der Sitzungs
saal unbeschädigt

Vapvtvll
in den neuesten Dessins und in großartiger

Auswahl zu billigste Preisen empfiehlt

gr Ulrichstraße 4Z
Tapctm in Ncstcrn bis u 20 Stück

unterm Einkaufspreis

Tages Kalender
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
ich und Wimncamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags

nd 2 6 Uhr Abeichs
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags ö 12 und 1 6 Uhr
Sparkasse des Saallreiscs Sophienstr 10 Vorm 3 1 und Nachm 4 5 U
Kl Srcistaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 S Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksseldwebels 3 Komp Bergasse 1 S 1 Uhr für die

6 Breitcstr 32 9 1 Uhr St Halle
2 Augustastr 6g 9 11 U f Saallr

Sal Nilwersitäts Kasse nd Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags

Kgl UnwersitätS Siiratorilim Kauleuberg 8 Eiug Schulberg 9 12 Uhr
Börsenversammlung Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kansmäu Verein Abends 8 Gesellschaftsabend und offene Bibliothek 8 9j

französischer Sprachunterricht
Techniker Verein zu Halle a T Ab 8j Sitzung im Hotel Preußischer Hof
Litteraria Ab 8 im goldenen Ring
Lehrer Verci Halle Ab 8 im Gambrinus
Arciidö scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 85 in der

Elsässer Taverne Rathhausgasse
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Schachllnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sang und Mang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Aither Nnb Ab 8 Versammluugs Abeud bei Herrn Neffe in der

Stadt Berlin Leipzigerftr
Zither Vcreiu Harmonia Ab 8 Uebuugsstunde im Cafe David
Halle sches Volksbad Leipzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg
Parkbad Akticn Gcsellschafti Dorothenftr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen refervirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Waffer Wanneu
nud Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole n Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Fiirstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolquelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 28 März

Aufgeboten Der Kohlgärtner Carl Otto Keidel Freiim
felde und Clara Schmidt Diemitz Der Formstecher Gott
lieb Gottfried Ferdinand Helfensteller Giebichenstein und Anna
Marie Therese Schladebach Ludwigstr IS Der Tapezierer
und Decorateur Friedrich August Riemann Bölbergasse 1
und Anna Louise Doemel Schweningen Der Maschinen
bauer Adolf Julius Kluge Halle und Christiane Dorothea
Knote Giebichenstein Der Lehrer Friedrich Ferdinand Otto
Dietrich Halle und Johanne Bertha Clara Hoffmann Wiehe

Eheschließung Der Modelltischler Friedrich Wilhelm
Schmidt Merseburg und Sophie Auguste Beier alter Markt 30

Der Schlosser Johann Carl Philpp Walther Brnnosw 17
und Caroliue Christiane Henriette Marie Hammer Steinbocks
gasse 3 Der Maschinenbauer Julius Bernhard Walther
Berlin u id Marie Agnes Seisfert gr Klausstr 33 Der
Kaufmann Joseph UhlendorfZ Steinweg 15 und Friederike
Caroline Louise Hagemann Charlottenstr 13 Der Schlosser
Friedrich Carl Reinhold Noschke Oberröblingen und Friederike

Uhelmine Bertha Joseph kl lllrichstr 24 Der Güter
bodenarbeiter Friedrich August Hermann Teubner Büschdorf
und Johanne Wilhelmine Gebhard Konigstraße 30 Der
Fleischer Carl Friedrich Ecke und Auguste Ranft Friedrich
straße 46 Der Steinhauer Andreas Gottfried Franke und
Auguste Therese Raspe Breitestr 18

Geboren Dem Delicatessenhändler August Aßmann große
Steinstraße 70/71 eine T Olga Helene Wanda Eine un
ehliche T Entb Jnstitnt Dem Eiseubahn Betriebs Seere
tär Gustav Knnisch Geiststr 18 ein S Johannes Dem
Gürtlermstr Hermann Krumhaar Mittelstr 4 ein S Otto
Ernst Hugo Dem Schuhmacher Friedrich Schönherr große
Steinstraße 42 ein S Friedrich Carl Eine unehel T
gr Wallstr 43 Dem Schnhmachermstr Ernst Dürrschmidt
gr Steinstr 27/28 eine T Johanne Dorthea Marie Dem
Sattler und Tapezierer August Stange Schmeerstr 36 eine
T Clara Anna Louise

Gestorben Des Kaufm Robert Sträßuer T Selma
Frieda Gertrud 3 M 22 T Beruburgerstr 13 Des Ar

Olga Line 6 M 5oeiter Franz Thormann T 27 T Henrietten
straße 28 Des Schlossermeister Hermann Schmidt Ehefrau
Friederike Marie Elise geb Remm 29 I 1 M 26 Herren
straße 11 Des Handarb Albert Große S Paul Otto 2 I
7 M 20 T Obergl 8

Im Laufe der vergangenen Woche sind verstorben an
Schwäche 1 Krämpsen 4 Bronchitis 1 Schwindsucht 4 Ab
zehrung 2 Schlagsluß 2 tuberculöser Hirnhautentzündung 1
Lungenentzündung 5 Diphtherie 1 Säuferdyskrasie 1
nsl 2 Verdauungsstörung 1 Gehirnschlagfluß 2 Sturz
1 Lmptixs Zin 1 VKolaLwis 1 Leberschrumpfung 1 Kehlkopfs

Dat St
Baro
meter

nun

Therni
n

Lslsws

ometer
ich

Rssnin

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind Wetter

29 3

3V /3

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

760,0

760,0

760,0

6,9

5,0

5,0

t 5,5
4 4 0

4 0

72

78

80

N

N

0

trübe

trübe

trübe

eroup 1 LronolMz orouxosa 1 lotsrns 1 Mastdarmgeschwüren
1 chronischem Herzleiden 1 Herzschlag 1 Lungenödem 1 Sosr
laüns 1 Verbrennung 1 poplsxia osrsbr 1 Alterschwäche 1
Erfrierung 1 zusammen 43 Personen worunter 3 in hiesigen
Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Mittwoch den 1 April Vorm 9 Uhr
allgemeine Beichte und Abendmahl Herr Archidiakonus Pfa nne

Donnerstag den 2 April Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahl Herr Archidiakonus Pfanne Abends 6 Uhr
allgemeine Beichte Herr Superint O Förster Tags daraufAbendmahl

Charfreitag den 3 April Vormitt 10 Uhr Herr Superint
I Förster Nach der Predigt Abendmahl Nachmittags
2 Uhr kein Kindergottesdienst Abends 6 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne Gesammelt wird eine Kollekte für die
Armen der Gemeinde

Coursbericht

von k tBerlin 28 März Preuß 4 Consols 103,75 Preusz4V2 Consols 103,90 Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 /o Centr Pfdbrfe 101,80 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
92,30 Rnss 1880er Anleihe 79,20 Russ cous S 1884er
Anleihe 92,70 Ungar Goldrente 80,40 Oesterreich Credit
Aktien 504, Disconto Comm Antheile 201,10 Deutsche
Bank Aktien 151,40 Darmstädter Bank Aktien 142,10 Mainzer
Stamm Aktien 107,10 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 193, Franzosen 501,50 Dortmunder Ünisn
Stamm Prior 57, Cröllnntzer Paplerfabrik Aktien 225,
Leopoldshaller St Aktien 97,40 Kurz London 20,46 Oesterr
Noten 164 65 Russische Noten 207, Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 März
Abends 2,80 am 30 März Morgens 2,76

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5 N SA 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterftld Berlin
4 5fr 7 25V 11V 2N 5 39A 6A 9 11A Leipzig 2 S7fr

5 20fr 7 25V 8 25 V 10 12V 11 30V 1 40N 3 20 N
5 8N A6 15A 7 15 A 9 8 A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 S1V 11 31V 1 34 N 3 ION 5 50 A 8 33 A
10 30 A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Anknnft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 3 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig 6 52 V 7 9 V 8 47 V 9 43 V
11 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A

8 23A 8 53A 10 26A 11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 5S A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vsn
Eichenberg 1 10N 5 19 A 3 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

IMrim Aildt MMr

für komische Oper und Operette
Neu cngagirt

Fräulein vo I Operettenparthien
vom Stattheater in Bremen

Fräulein IZuri I Operettenparthien
vom Residenztheater in Hannover

Fräulein jugendliche Sängerin
Herr Tenorparthien vom Stadtth in Chemnitz

ZM Sonntag den 5 April HW
W neuer luntilttunZ um neuen liMnnien

Neu Neu
die Wirthin vom goldenen Lamm

Komische Oper in 3 Akten Musik von Richard Gense
In Berlin 300 Mal aufgeführt

Die durchweg neue Kostüme sind nach Wiener Zeich
nungen angefertigt vom Obergarderobier Herrn Seebach

Montag und folgende Tage
Dieselbe Vorstellung

Den geehrten Abonnenten der Wintersaison bleiben die
Plätze bis 11 Uhr reservirt

Preise der Plätze Loge 2 Mk 50 Pf Sperrsitz
2 Mk Parterre 1 Mk

Bestellungen auf nnmmerirte Plätze werden vom
Sonnabend den 4 April er ab Vorm 10 IS
Nachm A 5 Uhr r 4 entgegen
genommen

In Vorbereitung

WM p r nr WGroße Operette von C Millöcker
Hochachtungsvoll

r Direktor des Stadttheaters
Ideztei in l eipxiZ

Repertoire vom 24 März bis 4 April
Dienstag den 31 März

Neues Theater Genoveva
Altes Theater Wilhelm Tell

Mittwoch den 1 April
Neues Theater Prolog zur Bismarck Feier von Wilh

Henzen Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Der Hüttenbesitzer

Donnerstag den 2 Freitag den 3 und Sonnabend den 4 April
Beide Theater geschlossen
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oline juittuug da die I itel mit dsr nötlügsn I iupkaugsbeseliein gung ver
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rsänoirbarsn otalprsiss von 192 Iz Ic abgsgeben Dissslbsn 1 itsl
sincl bn liaben 2nin rsisö von 242 Alc gegen RatsnMlilnngen velelio vie
kolgt 2N leiston sinä Lei ler Lndskrixtion 12,50 II nncl äsr Rsst von
230 Nk in 55 ssbr lzsc nsnisn inonatliciisn Raten von 4,20 AK voin
1 Nai ab nnä in äsr srstsn Vosbs jeäsn Nonats
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wenn er den kreis voll eingexali lt bätte er kann aneb naob Lslieben eins
oder nislirsrs Ratsn ab1nngsn iin Vorans leisten 1 säsr bnelnner äie
ssr Xategorie viv äsr gegen baar erliält als räinie 5 l oose äsr grossen
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I oose von
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bereitstebende Dokuinente Konstatiren
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des Betrages nüttelst 1 Internationaler ostanveisung oder Xonsular
inanäat 2 per L liec us 3 iu eingesebriebsnsin Lriek 4 in baarsin
Oelä verpackt Dbsnso eräen in Gablung angenonunen Banknoten
Lrieünarksn Renten I oupons aus velobein k anäs sie aueli sein inögsn
Uan sokreibs in kranMsisoksr oder deutseber Lpraelis Ieder Bestellung
sind 50 et lur Rüekxoi to beizufügen Lestellungen gegen Naobnaluns
vsrdsn nnbsrüoksiebtigt gslasssn H11L

P ststr S IT l
empfiehlt den Eingang von Nenheiten in

9 Poststr 9

I mi I
vom einfachen mittleren bis hocheleganten Genre bei bekannter

billiger Preisstellung
Aeltere Waare unterm Kosteupreis

I Kedett
bsstsliend aus

OI Qr ott und
xn AK 30 40 50 bis 120

MM NSMÄKllzTnpttirrrr Drrmittrm
große Brauhausgasse 19

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter seiner
Polstermöbel Bettstellen und Matratzen

Atelier sür moderne Zimmereinrichtungen nach neuesten Mustern

Korlnnnchermtisttr

N S WUNähe des Waisenhauses
empfiehlt sein grvßes Lager selbstgefertigter

Sitz uud Liegewagen von den einfachsten
bis zum feinsten ferner Korbftühle Reisekörbe
Wasch und Tragkörbe sowie alle anderen

o r b Waare
iu grösster Auswahl zu billigsten Preisen

pli coskz 8te nl cftlkii kl enntioli ötc

SS SI IN VoÄei VilkelmzleZZ
U nser Comptoir befindet sich jetzt

cM S FDie Aufnahme
der für die Kuabeu Bürgerschule und die Vorschule der Francke schen Stiftungen
angemeldeten Schüler findet Motttag den IS April früh 8 Uhr in der Sing
klasse der Knaben Bürgerschule statt Für die Schüler der letzten Klassen ist der
Tauf und Impfschein vorzulegen wenn es nicht schon geschehen ist Der Unterricht

beginnt Nachmittags 2 Uhr I VilkvSt Moritz Kindergottesdienst
Die Unterzeichneten beabsichtigen für die Gemeinde zu St Moritz einen

Kindergottesdienst Gruppcnfyftem einzurichten welcher am Sonntag nach Ostern
d Js Nachmittags Uhr beginnen soll Die Eltern welche gesonnen sind
ihre Kinder an diesem Gottesdienst theilnehmen zu lassen werden ergebenst gebeten ihre
Kinder gütigst noch vor Ostern bei uns anmelden zu wollen

Halle im März 1885 Saran Oberprkdiger Nietschmann Diakonus

Hiill i 8Lrüdsrstrasss Xo 17

für

1 Vtüä Hslliäicksll 6 7 9 10 43

1 6 7 9 12 601 Isinellö iaäslll 7,50 9 12 bis
20 Älk

1 8t Vioksldsllä 0,35 0,50 1,00 bis
1,75

1 V ksIluok 1,50 2,25 2,75 AK
1 Lsästuoli 2,50 3,50 Wc
1 Kviillilii lIittörlÄßs 40 75 kg
1 StsoliLsssil 1,30 2,50 36 Nk
1 RossIi A ti Ät s 4 5 AK
1 rosa und dlauss lulott g 10 AK
2 Xisssn 1 Ulltsrbstt 1 Vookkstt 15 bis

25 Alc
1 IZszuZ 2 XisssQ 2,10 3 4 12 Ulc

von Ltolksn u gestriekt
und I li nt ll keine Rollens gs
stiokts
ier

v i t uuä I Iii

nüt Vsäern reieläieb gelullt
Nk 15 20 24 30

Länuntlielie Laelieu sinä stets bis
2u äen elegantesten jual vorrätbig
aueli äie Anfertigung eäss Ltüekss
auf äen virklieb praktiseben e
braueb bereebnet

uk unseb bietst inein Haupt
Katalog näbere Dinsiokt us
kübrliebe reisver eiebnisss versenäe

gratis uuä franko

MM VertiiW

uittl ßteempfleblt billigst

Luobbinäerei uuä apisrlianäluug

Msvsrkauf
von

IIükn AMe 81 lipm et
in vollständiger Geschäfts Anfgabe

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
von

S NlN
Markt n Kleinschmieden Ecke

Feinste jnnge Erbsen Schnitt und
Stangenspargel in allen Größen
Compots Frnchte in Zucker und
Essig sollen wegen vorgerückter Sai
son zu äuherst billigen Preisen ver
kauft werde bei

gr Ulrichstr 37
2 ebett ff Betten a 24 Mk

und Mk 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr 5 im Cigarrengeschaft

Für dvi rebaktwnellen ud Jnseratenthell verantwortlich Julius Muuckelt w Halle Plötz Iche Buchdruckeret lR Ntetschmau w Halle Hierzu Bellage
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